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Kleine Löwentragödie
Traget /e/zrcc pz#
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Le peat Low est sa«né. iWère

er /iL se Lurent à des e/f«-
stons réciproques.

Nadi gemeinsam ausgestan-
dener Angst ist man zärtlich
miteinander.

«vi« secours, a« secours, ;e
me «oie*, mia«/e /e perir/ion.
5« mère a//o/ée se précipite
er, d'une patte agi/e, ca/e son
périr contre /e rocher, citant
de /e saisir par ia pea« d«
CO«.

Im neuen Löwenfreigehege
im Berliner Zoo spielten un-
ter der Aufsicht der Löwen-
mutter die beiden Löwen-
babies dicht über dem Was-
sergraben. Plötzlich rutscht
eines der beiden Kleinen über
den Felsen, versucht vergeh-
lieh sich festzuhalten und
plumpst ins Wasser. Kaum
sieht aber die Mutter ihr
Kind in Gefahr, ist sie auch
schon unten und zieht das
triefende Tierchen aus dem
Wasser. Sie packt es mit dem
Maul beim Genick und klet-
tert mit ihm hinauf.
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